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Abgabeschluss

für die Mai-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 17. April 2024
12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Freitag, 3. Mai 2024

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler	 Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger	 Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12
Verkehrswesen, Bauhof, Freibad
Frau Tatjana Vogler	 Tel.: 09225 / 9578-20
Friedhofsverwaltung, Stadtsteinacher Anzeiger
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23
Tourismus, Freibad, Bücherei, Stadtsteinacher Anzeiger
Herr Maximilian Haueis	 Tel.: 09225 / 9578-24
Stadthalle, Liegenschaftsverwaltung
Frau Silke Schramm	 Tel.: 09225 / 9578-31
Volkshochschule
Frau Sophia Meckler	 Tel.: 09225 / 9578-26

Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 09225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 09223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Gerhard Theuer	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: gtheuer@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Beratung bei Rentenangelegenheiten

Bei Fragen und Anträgen zu Ihren Rentenangelegen-
heiten können Sie einen Termin vereinbaren bei 
unseren neuen Versichertenberatern der Deutschen 
Rentenversicherung:

Matthias Than

0151/200 323 20 oder m.than@deutschepost.de
(Bitte keine Anfragen per WhatsApp, SMS oder Facebook)

Frank Baumgartner

0175 / 689 040 2
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Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 

Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 

Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

Stanicher Anzeiger
als Newsletter
Den nebenstehenden QR-Code
scannen und Ihre E-Mail
eingeben, E-Mail bestätigen

oder unter: stadtsteinach.de
>> Stadtsteinacher Anzeiger
>> Anmeldung Newsletter

Stadt Stadtsteinach - 09225 9578 24 - haueis@stadtsteinach.de

Newsletter Einladung

Herzliche Einladung für alle Interessierten in 
und nach Stadtsteinach zum ersten Kennen-
lerntag der Ev.-Luth. Gemeinden der neuen 
Region Nord:

Beginn ist am Samstag, den 13.04.2024 um 15:00 
Uhr mit einer Andacht in der evangelischen Christus-
kirche (gegenüber Rehaklinik, Parkmöglichkeit vorhan-
den). Im Anschluss findet eine Stadtführung entlang 
der Stadtmauer statt, die zwei versierte Stadtsteinach-
Kenner zum Besten geben: Der Theatermensch, Politi-
ker und Gesellschafter Wolfgang Martin und der Maler, 
Historiker und Plassenburgexperte Nicki Lang. Beide 
bestechen durch Ihre einzigartige Art und Weise, Füh-
rungen kurzweilig und unterhaltsam zu gestalten.
Nach dem Eintauchen in die Stadtsteinacher Eigenhei-
ten führt der Weg zurück zum Gemeindehaus, wo der 
Tag bei einer Stärkung ausklingt. Der Kirchenvorstand 
der Christuskirchengemeinde freut sich auf zahlreichen 
Besuch und bittet zur besseren Planung um kurze An-
meldung bis Freitag den 05. April 2024 im Zentralbüro 
der Pfarrei Untersteinach bei Renate Pietruska, 
09225-208, an!



V e r w a l t u n g s g e m e i n s c h a f t  S t a d t s t e i n a c h

4

Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 
Ihre lokale Passbehörde.

 RECHTZEITIG 
SCHAUEN: 
 PERSO UND PASS 
NOCH GÜLTIG?
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr ver-
längert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied 
einen Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONALAUSWEIS

Behördenname, Gemeinde/Stadt
VG Stadtsteinach, Marktplatz 8, Bürgerbüro, EG, 95346 Stadtsteinach
09225/9578-12 od.-18,poststelle@stadtsteinach.de,www.stadtsteinach.de

Sie wollen …
TIPPS IM UMGANG MIT SMARTPHONE, LAPTOP, 
TABLET & CO?
Besuchen Sie die MEDIENSPRECHSTUNDEN UND KURSE unserer 
Anlaufstellen (MuT-Punkte) im Landkreis Kulmbach!

Kasendorf
Besuchs-Pilot-Projekt 
„Go & Share Kasendorf-Wonsees“

Kulmbach
• VHS Kulmbach
• „Digitalcafe“ (Adalbert-Raps-Schule)
• „Familientreff“ (Geschwister-Gummi-Stiftung)
• „Digitaltreff“ von Beate Oehrlein

Mainleus
AWO Mehrgenerationenhaus

Marktleugast
VHS Marktleugast

Stadtsteinach
VHS Stadtsteinach

Trebgast
VdK Ortsverband Trebgast

Weitere Informationen sowie die Kontaktdaten 
der Anlaufstellen finden Sie unter
www.digital60pluskulmbach.de 

mit 60 +
DIGITAL 

DIE MUT-PUNKTE INFORMIEREN SIE GERNE ÜBER IHRE 
KOSTENFREIEN ANGEBOTE UND TERMINE:

Erklärer & Referenten (m/w/d) gesucht!Sie sind / Du bist fit im Umgang mit Smart-
phones, Laptop, Tablet & Co. und haben / 
hast Lust Seniorinnen und Senioren bei 
ihren Fragen & Anliegen in Mediensprech-
stunden oder Kursen zu helfen? DANN  MELDEN SIE SICH / MELDE DICH!

Landratsamt KulmbachNicole NeuberTel: 09221 / 707-116 Email: 
neuber.nicole@landkreis-kulmbach.de

Plakat_Landratsamt_60.indd   1 14.12.23   11:18

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden der 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden Stadtsteinach und Rugendorf sind: 

    Samira Neuber (Stadtsteinach)   

 Marie Krüger (Stadtsteinach) 

  Louis Müller (Stadtsteinach)   

 Clemens Sesselmann (Schwand) 

 Loris Berthold (Feldbuch) 

 Noel Stübinger (Stadtsteinach) 

 Philipp Weiß (Rugendorf) 

  

Sie haben zusammen gelernt, gesungen, Antworten gesucht, sich zu ihrem            

Glauben bekannt und Segen erhalten – in Stadtsteinach am 24. März, in 

Rugendorf am 7. April 2024. 

Für alle Glückwünsche sagen sie im Namen ihrer Familien 

 herzlichen  Dank. 
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Dem Gartenschläfer auf der Spur

Variante 2  

Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 

Terracotta Sortiment 
Premiumstauden 

Qualitätspflanzen, -erde und -dünger 
Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr 
und von 14.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr 
 

 

 

 

Der Gartenschläfer – früher heimisch in ganz 
Europa – ist in vielen Ländern schon ausge-
storben. 

Der Frankenwald ist eines der wichtigen Verbreitungs-
gebiete des Gartenschläfers in Deutschland. Nach 
einem starken Rückgang des bedrohten Bilches in 
den letzten 30 Jahren werden seit 2018 in dem bun-
desweiten Projekt „Spurensuche Gartenschläfer“ des 
BUND e. V. Anstrengungen unternommen, die noch 
erhaltenen Populationen nachzuweisen und den Ursa-
chen des Rückgangs auf den Grund zu gehen. Da die 
Lebensraumbedingungen für den Gartenschläfer im 
Naturpark Frankenwald entlang der Fränkischen Linie 
gut zu seinen Bedürfnissen passen, wählten Roman 
Diezel von der Fachstelle Wald-Naturschutz und Na-
turpark-Rangerin Ines Gareis geeignete Flächen aus, 
um dort Nistkästen zur Unterstützung der Nachweise 
aufzuhängen.
 

v.l.: Roman Diezel (Fachstelle Wald-Naturschutz), Alexander 
Thor (Regierung von Oberfranken), Markus Martini (unte-
re Naturschutzbehörde Kronach), Anja Mörtlbauer (AELF), 
Monika Winkler (Mitglied BN Kreisgruppe Kulmbach), Na-
turpark-Rangerin Ines Gareis, Alwin Geyer (BN Kreisgruppe 
Kulmbach), Edith Berg (Mitglied BN Kreisgruppe Kulmbach), 
Karlheinz Vollrath (BN Kreisgruppe Kulmbach), Reinhard 
Englert (BN Kreisgruppe Kulmbach), Jennifer Kilic (untere 
Naturschutzbehörde Kulmbach), Landrat Klaus Peter Söll-
ner, 2. Bürgermeister Stadtsteinach Jonas Gleich, Sabine 
Mücke (Mitglied BN Kreisgruppe Kulmbach)

Foto: Gabriele Fölsche

Mit dem Projekt „Fränkische Linie“ soll eine Verbin-
dung von Nachweisen des Gartenschläfers vom Fran-
kenwald ins Fichtelgebirge hergestellt werden, beides 
Lebensräume des Gartenschläfers. Der Auftakt für die 
Nistkastenstrecke findet auf einer Fläche nahe Stadt-
steinach statt. 

Die Fläche wurde vom Bund Naturschutz zur Verfü-
gung gestellt und weist mit zahlreichen Versteckmög-
lichkeiten, Totholz, Steinreichtum und Zugang zu Was-
ser ideale Lebensraumbedingungen für den Nager auf.
 
Feierlich wurde der erste Nistkasten an einem 
Baum in der Fläche angebracht.
 
Der Gartenschläfer gehört zu der Familie der Bilche 
und ernährt sich sowohl vegetarisch als auch von klei-
nen Tieren. Den größten Anteil an seinem Speiseplan 
haben am Boden lebende Insekten, wie z.B. Laufkäfer. 
Die letzten Untersuchungen haben festgestellt, dass 
der starke Rückgang der Art u.a. auf Lebensraumver-
lust und Pestizideinsatz zurück zu führen ist.
 
Falls Sie einen Gartenschläfer entdeckt haben, kön-
nen Sie diesen an der Gartenschläfer-Meldestelle des 
BUND unter https://meldestelle.gartenschlaefer.de 
melden und damit die Artnachweise unterstützen.

Alle Vereine & Bürger sind
herzlich eingeladen

am 27. April 2024 Treffpunkt um 7:45
am Parkplatz des TSV Geländes
im Anschluss gemeinsame Brotzeit im Schützenhaus

Aktion sauberes
Stadtsteinach
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Landschaftspflegeverband Kulmbach gegründet / 
Landschaftspflegeverbände in allen oberfränkischen Landkreisen

Am Freitag, den 8. März 2024 wurde im Landkreis 
Kulmbach der 1. bayerische Landschaftspflegeverband 
(LPV) gegründet. Damit gibt es jetzt in allen Landkrei-
sen Oberfrankens einen Landschaftspflegeverband. 
Bayerns Umweltminister Thorsten Glauber betonte: 
"Die Bewahrung von Bayerns vielfältigen Kulturland-
schaften ist ein zentrales Anliegen für den Naturschutz. 
Bayerns einzigartige Natur braucht starke Bündnisse 
aus Kommunen, Landwirten und Naturschutzverbän-
den. Die bayerischen Landschaftspflegeverbände sind 
unverzichtbare Partner vor Ort. Wir haben in Bayern 
jetzt 71 engagierte Partner für den Naturschutz. Dass 
nun alle Landkreise in Oberfranken umfasst sind, freut 
mich ganz besonders. Landschaftspflegeverbände sind 
aktive Gestalter von Lebensräumen und lassen Stadt 
und Land aufblühen. Unser Ziel ist, überall in Bayern 
eine partnerschaftliche Zusammenarbeit für mehr Na-
tur- und Artenschutz zu begründen. Diesem Ziel sind 
wir heute wieder einen wichtigen Schritt nähergekom-
men. Dazu gratuliere ich dem Landkreis Kulmbach und 
allen beteiligten Partnern. Der Landkreis Kulmbach und 
seine Gemeinden zeichnen sich durch eine besonders 
reichhaltige Natur und eine immense Artenvielfalt aus. 
Diese Vielfalt wollen wir gemeinsam bewahren." 

Der Kulmbacher Landrat und künftige LPV-Vorsitzende 
Klaus Peter Söllner ergänzte: "Der Landkreis Kulm-
bach hat viel zu bieten. Er ist nicht nur Zentrum der Ge-
nussregion, sondern hat auch attraktive und ökologisch 
intakte Landschaften, die es zu pflegen und zu erhal-
ten gilt. Der Landschaftspflegeverband des Landkrei-
ses Kulmbach wird sich aktiv für den Erhalt dieser Kul-
turlandschaften einsetzen. Die langjährige Erfahrung 
der Kommunen und die effektive Zusammenarbeit mit 
Landwirtschaft, Naturschutz und Kommunalpolitik wer-
den sich hier auszahlen. Zudem 
eröffnet der Zusammenschluss 
mehr Fördermöglichkeiten und 
schafft ein zusätzliches finanziel-
les Standbein für die Partner der 
Landwirtschaft."

Etwa die Hälfte der Landkreisflä-
che zählt zu den Naturparken Fran-
kenwald und Fränkische Schweiz 
– Veldensteiner Forst. Im "Herzen 
Oberfrankens" wird der Landkreis 
Kulmbach durch Schutzgebiete 
wie Steinachtal und Unteres Rot-
maintal geprägt. Bereits seit vielen 
Jahren setzt der Landkreis selbst 
zahlreiche Landschaftspflegemaß-
nahmen vor Ort um. Dieses Enga-
gement führte nun zur Gründung 
eines eigenständigen Landschafts-
pflegeverbandes. 

Im Landschaftspflegeverband bringen Vertreter von 
Kommunen, von Naturschutzverbänden sowie der 
Landwirtschaft gemeinsam und gleichberechtigt ihre 
Fachkunde ein. Sie beraten Behörden, Eigentümer 
und Naturschützer bei der Pflege und Entwicklung 
artenreicher Flächen und legen den Schwerpunkt auf 
eine nachhaltige regionale Entwicklung.

Im Jahr 1985 begannen die ersten bayerischen Land-
schaftspflegeverbände ihre Arbeit. Rund 1.800 Ge-
meinden, 64 Landkreise und 18 kreisfreie Städte sind 
inzwischen aktive Mitglieder in den bayerischen Land-
schaftspflegeverbänden. Mehr als 90 Prozent der Flä-
che Bayerns sind damit abgedeckt. Der überwiegende 
Teil aller geförderten Landschaftspflegemaßnahmen 
im Freistaat wird durch sie umgesetzt. Das Umweltmi-
nisterium finanzierte über das Landschaftspflege- und 
Naturparkprogramm im Jahr 2023 mehr als 5.000 Na-
turschutzmaßnahmen für über 52 Millionen Euro.

Weitere Informationen zu den Fördermöglichkeiten der 
Landschaftspflege- und Naturpark-Richtlinien (LNPR) 
gibt es unter 

https://www.stmuv.bayern.de/themen/naturschutz/
naturschutzfoerderung/landschaftspflege_natur-
parkrichtlinien/index.htm

Bild: Unterzeichnung der Gründungssatzung im Beisein von 
Staatsminister Thorsten Glauber (5.v.r.), Regierungsvizeprä-
sident Thomas Engel (4.v.r.), Bürgermeister Roland Wolf-
rum (3.v.r.), MdL Rainer Ludwig (2.v.r.) und Beate Krettinger 
(rechts)
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 09.04.2024
Herrn Friedrich Ramming
Lehenthaler Weg 15
zum 75. Geburtstag

Am 10.04.2024
Frau Hermine Geier
Ziegelhütte 13
zum 75. Geburtstag

Am 16.04.2024
Frau Katharina Porzelt
Kulmbacher Straße 21
zum 90. Geburtstag

Am 30.04.2024
Frau Erna Will
Oberzaubach 9
zum 85. Geburtstag

06.04.
20.04.
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Wir wünschen FROHE OSTERN!

Frühjahrsbepflanzung am „Tempelseck“.

Jetzt Fördermöglichkeiten durch die KfW 
beim klimafreundlichen Heizungsaustausch 
nutzen!

Sie sind Eigentümer eines selbstgenutzten Einfamili-
enhauses und überlegen, die Heizung in Ihrem Haus 
auszutauschen und zu einem klimafreundlichen Ener-
gieträger zu wechseln? 

Nutzen Sie die Möglichkeit der Heizungsförderung 
der KfW! Dabei können Sie einen Zuschuss von bis 
zu 23.500 € erhalten, wenn Sie eine neue und kli-
mafreundliche Heizung kaufen und einbauen. Darunter 
zählen z.B. solarthermische Anlagen, elektrisch an-
getriebene Wärmepumpen oder Biomasseheizungen. 
Auch die Fachplanung und Baubegleitung durch einen 
Energieexperten kann gefördert werden.
Vorausgesetzt wird, dass Ihr Wohngebäude bereits be-
steht und von Ihnen selbst bewohnt wird.

Den Vorab-Check, ob Sie die Voraussetzungen für die 
Förderung erfüllen, und weitere Informationen finden 
Sie unter kfw.de > Privatpersonen > Bestehende Im-
mobilie > Förderprodukte > Heizungsförderung für Pri-
vatpersonen – Wohngebäude (458)

Für den weiteren Verlauf des Jahres 2024 ist geplant, 
die Heizungsförderung auch auf vermietete Einfamili-
enhäuser und Eigentumswohnungen auszuweiten.
Bei weiteren Fragen können Sie sich auch gerne an 
das Stadtumbaumanagement der Stadt Stadtsteinach, 
Anna Weinberger, unter weinberger@planwerk.de 
wenden. 
Hier erhalten Sie zudem Informationen zu Fördermög-
lichkeiten im Rahmen des Kommunalen Förderpro-
gramms. Hierbei werden im Stadtkern Sanierungen 
der Außenhülle und der Freianlagen der Immobilie fi-
nanziell durch die Stadt und die Städtebauförderung 
gefördert. Dies gilt nicht nur für selbstgenutztes Eigen-
tum. Näheres unter stadtsteinach.de > Bauen & Woh-
nen > Kommunales Förderprogramm der Stadt Stadt-
steinach.

Melden Sie sich gerne!

Förderprogramm

Sprechstundejeden 1. Dienstagim Monat, 14 - 16 Uhr im
Rathaus

SANIEREN MIT DEM
KOMMUNALEN
FÖRDERPROGRAMM

SIE ...

DANN MELDEN
SIE SICH BEI UNS.

... verfügen über ein Gebäude im
Sanierungsgebiet?*

STADT STADTSTEINACH

gefördert durch das Städtebauförderungsprogramm mit Mitteln des Bundes und des Freistaats Bayern

... wollen Ihr Gebäude sanieren?

... möchten Fördergelder in Höhe von bis zu
30.000 € in Anspruch nehmen können?*

*weitere Infos: stadtsteinach.de > Bauen & Wohnen > Kommunales Förderprogramm

Stadtumbaumanagement
Anna Weinberger
01515 6125615 I weinberger@planwerk.de

TSV Stadtsteinach - Gymnastik 50 plus
Treffpunkt: 
			   jeden Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr
          	 in der Steinachtalhalle Stadtsteinach

Mitturner sind erwünscht und herzlich 
willkommen!

Eure Martina Merlender

TSV Stadtsteinach 
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Vereinsausflug nach Waldsassen 22.06.2024

In diesem Jahr wollen wir den Kloster- und Naturerlebnisgarten
in Waldsassen besichtigen. Wir werden bei einer Führung durch
die verschiedenen Gärten (u.a. Kräutergarten nach Hildegard von Bingen,
Bauerngarten mit Kräuterspirale und sortenreinen Gemüsearten) auch Einblicke
in die Prinzipien der Perma- und Mischkulturen erhalten und bei der Herstellung
von Petersilienwein und der Verkostung von frischen Kräuterbroten die Vielfalt
der Gärten mit allen Sinnen genießen können.

Programm
07:30 Uhr Treffpunkt Steinachtalhalle; Busfahrt nach Waldsassen

10:00 Uhr Führung durch die Kloster- und Naturerlebnisgärten

12:15 Uhr Mittagessen im ehem. Königlichen-Bayerischen Forsthaus

ab 13:30 Uhr   folgende Programmpunkte stehen zur Auswahl

o Besichtigung der Stiftsbibliothek der Abtei Waldsassen ( ca. 45 min)

o Wanderung zur Dreifaltigkeitskapelle „Kappl“(ca. 5 km – 1,5 h)
anschließend Einkehr beim Kapplwirt möglich.

o zur freien Verfügung (z. B. Besichtigung der Basilika auf eigene Faust,     
„Gartenladl“ und Klosterladen, Schwanenwiese – weitläufige Parkanlage     
inmitten der historischen Altstadt …..)

15:45 Uhr Abfahrt in Waldsassen zur Dreifaltigkeitskapelle. Hier
werden die „Wanderer“ eingesammelt bevor es gegen
16:15 Uhr zurück nach Stadtsteinach geht.

Kosten: Mitglieder des GBV-Stadtsteinach zahlen 21 €, Nichtmitglieder 30 
€ (Busfahrt + Eintrittspreis und Kosten für Führung und Verkostung in den 
Kloster- und Naturerlebnisgärten). 

Anmeldung: bis 2. Mai telefonisch unter 0160/98638120 oder per Mail 
unter chrisidoering@web.de.

Jagdgenossenschaft Schwand 
Einladung 

zur nicht öffentlichen Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen 

Sonntag, den 14. April 2024, um 20.00 Uhr 
in der Gastwirtschaft „Zur Höh“ in Schwand 

Persönliche Einladung ergeht hierzu nicht, da nach der Satzung die für die Jagdgenossen bestimmten 
Bekanntmachungen im Bereich der Jagdgenossenschaft in ortsüblicher Weise vorgenommen werden. 

Die Jagdgenossen werden gebeten vollzählig zu erscheinen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung der Jagdgenossen, wenn sie ordnungsgemäß 
nach Satzung geladen ist, ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Jagdgenossen beschlussfähig 
ist. 
Der Gesetzgeber hat die Absicht, nur denjenigen Mitgliedern einen Einfluss auf die Willensbildung 
der Jagdgenossenschaft einzuräumen, die durch ihr Erscheinen an der Mitgliederversammlung 
tätigen Anteil daran nehmen. 

Tagesordnung:  

1.Begrüßung 
2. Verlesung der letzten Niederschrift 
3. Jahresrückblick und Wildschadensbericht 
4. Bericht des Jagdpächters 
5. Wegebaubericht 
6. Kassenbericht und Kassenprüfbericht und Entlastung 
7. Nachwahl von einem Kassenprüfer 
8. Jagdgeldverwendung  
9. Grußworte 
10. Wünsche und Anträge 

Anträge müssen 1 Woche vor dem Versammlungstermin schriftlich beim Vorstand 
abgegeben werden. Besitzänderungen der Grundstücke sind dem Jagdvorstand unverzüglich 
und schriftlich mitzuteilen! Hinweis: Nach § 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft sind die 

Jagdgenossen vor Ausübung Ihrer Mitgliedsrechte verpflichtet, Veränderungen im 
Grundstückseigentum unter Vorlage eines Grundbuchauszugs der Jagdgenossenschaft 

nachzuweisen. 

Hinweis: Das Wildessen der Jagdgenossenschaft findet 
am Sonntag den 21. April 2024 um 19.00 Uhr in der 

Gaststätte „Eisbär“ in Schwand statt 
 
 

Roland Wolfrum 
Jagdvorsteher 
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Volkshochschule Stadtsteinach			 
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach		
	
Leiter:
Roland Wolfrum, 
Erster Bürgermeister	
	
Anmeldungen:
Sophia Meckler
Telefon: 09225/9578-26

E-mail: vhs@stadtsteinach.de

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag			   13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag			   13.30 bis 18.00 Uhr

Sommersemester 2024
Programmangebot für den Zeitraum 

April 2024

Allgemeine Mitteilungen der Volkshochschule:

1. 	Anmeldungen sind zuverlässig bis spätestens 8 
Tage vor Kursbeginn an die Stadtverwaltung Stadtstei-
nach schriftlich zu richten. Das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.stadtsteinach.de oder können sie per Te-
lefon unter 09225/9578-31 oder 09225/9578-26 sowie 
Email unter vhs@stadtsteinach.de anfordern. Die Kurs-
gebühren sind vor dem ersten Kurstag zu entrichten. 
Die Bezahlung kann ab dem Jahr 2022 ausschließlich 
per SEPA-Mandat oder Überweisung erfolgen. 

2. 	Es wird darauf hingewiesen, dass Anmeldungen 
verbindlich sind und dass bei einem unentschuldigten 
Nichterscheinen die Gebühren zu entrichten sind. 

3. 	Soweit nichts anderes angegeben, findet ein Kurs 
in der Regel statt, wenn die Mindestteilnehmerzahl er-
reicht ist. Bei weniger Teilnehmern ist mit der Leitung 
der Volkshochschule abzusprechen, ob und zu welchen 
Konditionen dieser Kurs durchgeführt werden kann. 

4. 	Erhalten Sie keine Nachricht, findet der Kurs in je-
dem Fall statt. 

5. 	Während des Semesters entsprechen in der Regel 
die Unterrichtstage und die unterrichtsfreien Tage de-
nen der öffentlichen Vollzeitschulen. 

6. 	Für Unfälle und Eigentumsverluste übernimmt die 
Volkshochschule keine Haftung. 

7. 	Die Kurse werden in den Räumen der Friedrich-
Baur-Schule Stadtsteinach, Alte Pressecker Straße 18 
und in der Steinachtalhalle Stadtsteinach, Badstraße 
4 abgehalten; die Hausordnung der Friedrich-Baur-
Schule sowie der Steinachtalhalle gilt deshalb auch für 
die Veranstaltungen der VHS.                                                                             
Programmänderungen bleiben vorbehalten!

Aufgrund der ungewissen Entwicklungen hinsichtlich 
der Corona-Pandemie veröffentlichen wir die Kurse 
und Vorträge nur unter Vorbehalt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Datenschutzrechtlicher Hinweis der 
Stadt Stadtsteinach
Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist die 
Stadt Stadtsteinach - Volkshochschule, Marktplatz 8, 
95346 Stadtsteinach. Die Daten werden ausschließlich 
für die Anmeldung zu den Kursen der VHS Stadtstei-
nach erhoben. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Die von uns erho-
benen Daten werden nur an die jeweilige Kursleitung 
zur Vorbereitung und Durchführung des Kurses und an 
die VHS Kulmbach weitergegeben. Ihre Daten werden 
nach der Erhebung bei der Stadt Stadtsteinach so lan-
ge, unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungs-
frist, gespeichert, wie es für die jeweilige Aufgabener-
füllung erforderlich ist.

Datenschutzbeauftragter der Stadt Stadtsteinach
Rainer Mattern - Telefon: 09225/9578-0
E-Mail: datenschutz@stadtsteinach.de

Junge VHS

Kickboxen für Kinder ab 8 Jahren 

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. Den Kindern werden in diesem Kurs Dehnungen, 
Beweglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 30,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach - 4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 
Kurs-Nr.: 24SST30041
Termin: 16.04.2024 – 25.04.2024

Programm VHS -  Sommersemester 2024
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Kickboxen für Kinder ab 10 Jahren 

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. Den Kindern werden in diesem Kurs Dehnungen, 
Beweglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 35,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST30044
Termin: 16.04.2024 – 25.04.2024

Selbstverteidigung für Kinder von 5 bis 9 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechni-
ken zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.                                                                                                                                     
           Es wird einfache Turnkleidung benötigt.   

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 30,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST30047
Termin: 16.04.2024 – 25.04.2024

Selbstverteidigung für Kinder ab 10 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 35,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            

4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST30050
Termin: 16.04.2024 – 25.04.2024 

Selbstverteidigung und Kampfsport 
für Jugendliche und Erwachsene

Realistische Selbstverteidigung für Erwachsene 

In diesem Kurs werden Ihnen die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des All Style Karate /KRAV 
MAGA nähergebracht. Den Erwachsenen werden in 
diesem Kurs Dehnungen, Beweglichkeit sowie die 
Grundtechniken zur Selbstverteidigung beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr. 24SST3002
Termin: 16.04.2024 – 25.04.2024

Krav Maga für Erwachsene und Jugendliche ab 12 
Jahren

Krav Maga ist ein Selbstverteidigungssystem, das sich 
durch einfache Techniken auszeichnet. Die Zielsetzung 
von diesem Kurs ist, die effektiven und einfachen Me-
thoden des Krav Maga´s zu erlernen, um sich gegen 
Gewalt wehren zu können.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 45,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr. 24SST3005
Termin: 16.04.2024 – 25.04.2024

Programm VHS -  Sommersemester 2024
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Bei der Stadtverwaltung Stadtsteinach wurden 
folgende Fundgegenstände abgegeben:

		  Am 01.09.2023	 1 Brille mit Etui

		  Am 01.10.2023	 1 Brille

		  Am 09.10.2023	 1 Brille

		  Am 24.10.2023	 1 Ring

		  Am 16.11.2023	 1 Kindermütze

		  Am 23.11.2023	 1 Paar Handschuhe

		  Am 14.12.2023	 1 Geldschein

		  Am 11.02.2024	 1 Stockschirm, 2 Knirpse,
		  (Faschingssonntag)	 1 Mütze, 1 Rucksack

		  Am 15.02.2024	 1 Kinder-Tablet

		  Am 21.02.2024	 1 Herrenuhr

		  Am 21.02.2024	 1 Brille

		  Am 28.02.2024	 1 Brille

		  Am 04.03.2024	 1 Ohrring

		  Stadtsteinach, 18.03.2024
		  S T A D T : i.A. Puff

Bekanntmachung

H U N D E S T E U E R   ist fällig

Die Stadt Stadtsteinach macht darauf aufmerksam, 
dass die Hundesteuer für das Jahr 2024 bis spätes-
tens 01. April 2024 an die Stadtkasse Stadtsteinach 
unter Angabe der Finanzadresse zu überweisen ist. 
Bei erteilter Kontovollmacht erfolgt die Einziehung 
der Hundesteuer zum Fälligkeitstag automatisch per 
Bankeinzug. Entsprechend der neuen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Banken in Deutschland zur 
Vorautorisierung der Einzugsermächtigung vom 09. 
Juli 2012 wurden diese Einzugsermächtigungen be-
reits in ein SEPA-Lastschriftmandat umgedeutet.
Der Steuersatz beträgt 

für den 1. Hund	             	   40,00 EUR,
für den 2. Hund	             	   60,00 EUR,
für jeden weiteren Hund	 	   80,00 EUR, 
für jeden Kampfhund         	 600,00 EUR.

Gesonderte Hundesteuerbescheide für 2024 werden 
nicht versandt. Die bisher ergangenen Bescheide 
haben auch für die Folgejahre Gültigkeit.

Hundehalter, die im Besitz eines über 4 Monate alten 
Hundes sind und diesen bei der Verwaltungsgemein-
schaft Stadtsteinach, Rathaus, Marktplatz 8, noch nicht 
angemeldet haben, werden gebeten, die Anmeldung 
innerhalb einer Woche nachzuholen. Dies gilt auch 
dann, wenn die Voraussetzungen für eine Steuerbe-
freiung vorliegen.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 
Hundesteuersatzung werden bestraft oder mit Geld-
buße geahndet. 

Maßgebend für den Vollzug der Hundesteuer ist die 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Stadt Stadtsteinach vom 22. Mai 2006 (veröffentlicht 
im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach vom 31. Mai 
2006 Nr. 22/2006), zuletzt geändert durch Dritte Sat-
zung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 
der Hundesteuer in der Stadt Stadtsteinach vom 03. 
Mai 2021 (veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises 
Kulmbach vom 13.05.2021 Nr. 19/2021).

Stadtsteinach, 13. März 2024
STADT STADTSTEINACH

Wolfrum                                                                                
1. Bürgermeister                                                                    

BekanntmachungProgramm VHS -  Sommersemester 2024

Kickboxen für Erwachsene

Dieser Kurs soll den Teilnehmern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. In diesem Kurs wird Dehnungen, Übungen, Be-
weglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST3008
Termin: 16.04.2024 – 25.04.2024
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Auch in Stadtsteinach wird diese Frage den SA-
LEM-Mitarbeitern immer mal wieder gestellt. Viele 
denken, dass es das Hilfswerk SALEM gar nicht 
mehr gibt, was wahrscheinlich mit dem Verkauf des 
Lindenhofs vor ein paar Jahren zusammenhängt.

Aber Gründer Gottfried Müller hat sich 1969 das Ge-
lände in Stadtsteinach als idealen Platz für seine Arbeit 
ausgesucht und nach wie vor hat die Zentrale in einem 
Teil der ehemaligen „Postbauten“ ihren Sitz. Seit 1957 
gibt es SALEM bereits. „SALEM“ bedeutet Frieden.
2009, im Todesjahr Gottfried Müllers, wurde der Name 
von „Bruderschaft Salem“ zu SALEM International ge-
ändert. Daneben besteht auch die SALEM-Stiftung, 
die im gleichen Jahr gegründet wurde. In Deutschland 
sind 130 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen bei SALEM 
beschäftigt. Weltweit kommen etwa 250 Mitarbeiter in 
teils eigenständigen Projekten dazu.

Die SALEM-Arbeit ist sehr vielfältig, deshalb hier 
zusammengefasst die wichtigsten Bereiche: 

Neben der Verwaltung für alle Einrichtungen engagiert 
sich SALEM in Stadtsteinach auch für Kinder und Ju-
gendliche. Über viele Jahre hinweg wurde hier eine 
Kinderfreizeit für Kinder mit ADHS organisiert und 
durchgeführt. Im letzten Jahr hat Samuel Müller in ei-
nem Ferienkurs Schülern und Schülerinnen die engli-
sche Sprache nähergebracht, bei dem die Freude am 
Sprechen im Vordergrund stand. 

Auch das Team des ambulant betreuten Wohnens 
hat seinen Ausgangspunkt in Stadtsteinach. Es bietet 
im oberfränkischen Raum seine Dienste an, in deren 
Rahmen die Mitarbeiter psychisch Erkrankte sowie 
Menschen mit Behinderungen zu Hause und im Alltag 
unterstützen. Es können neben regelmäßig stattfinden-
den Gesprächen zum Beispiel auch die Begleitung zu 
Behörden und Ärzten Teil der Hilfe sein.

Dann gibt es noch zwei weitere Einrichtungen in 
Deutschland. Im unterfränkischen Höchheim werden 
Menschen mit leichter geistiger Behinderung betreut. 

Was macht SALEM eigentlich?

Durch den 2021 fertiggestellten Neubau können jetzt 
Bewohner und Bewohnerinnen bis ins hohe Alter dort-
bleiben, denn SALEM ist ihre Heimat. Im SALEM-Dorf 
im niedersächsischen Kovahl leben zum einen Kinder 
und Jugendliche, die oftmals mit traumatischen Erfah-
rungen gekommen sind. Zum anderen werden im an-
grenzenden Neestahl Erwachsene mit seelischen oder 
geistigen Beeinträchtigungen betreut. 

Daneben führt und begleitet SALEM auch Projekte im 
Ausland. Das größte ist das SALEM-Dorf in Uganda, 
welches Samuel Müller vor kurzem wieder einmal be-
suchte. Es beherbergt unter anderem ein Kinderdorf, 
ein Krankenhaus, eine Krankenpflegeschule, eine 
Baumschule und ein Gästehaus. Seit 1981 wächst es 
kontinuierlich und ist eine Bereicherung für die ganze 
Umgebung. Das Jugendzentrum in Ecuador begleitet 
benachteiligte Kinder und Jugendliche und kämpft ge-
gen Gewalt in der Familie. Zurzeit wird ein neues Ju-
gendhaus gebaut. 

Dort und in den anderen Projekten steht neben den 
sozialen Aspekten auch immer der Schutz der Natur 
im Mittelpunkt. Zahllose Pflanzen, die in den SALEM-
Baumschulen gezogen wurden, verbessern das Klima 
vor Ort und somit das Leben aller. Den Menschen das 
Bleiben in ihrer Heimat zu ermöglichen, ist ein wichti-
ges Ziel der SALEM-Arbeit. 

Weitere Infos auf www.saleminternational.org.

Bitte beachten Sie die Beilage

ELEKTRO GRASS
Wartenfels 30  -   95355 Presseck

www.elektro-grass.de
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Tag Veranstaltung Ort 
Montag,  
01. April 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Stadtsteinach 
Gottesdienstspaziergang 
10:00 Uhr 
  

Evangelisch-Lutherische 
Christuskirche 

Montag,  
01. April 

Frankenwaldverein OG Stadtsteinach 
Auf die Höhen von Vogtendorf  
13:00 Uhr 

Norma Parkplatz 

Freitag, 
05. April 

Jagdgenossenschaft Vorderreuth 
Jahreshauptversammlung 
19:30 Uhr 
 

Gaststätte „Zum Eisbären“ 
in Schwand 

Samstag,  
06. April 

Verein zur Förderung und Betreuung des 
Bauernmarktes in Stadtsteinach  
Bauernmarkt 
08:00 Uhr  

Bauernmarktscheune 

Sonntag, 
07. April 
 

Musikverein Stadtsteinach 
Jahreshauptversammlung mit 
Weißwurstfrühschoppen 
11:00 Uhr 
 

Gaststätte „Zum Eisbären“ 
in Schwand 

Samstag, 
13. April 
 

Ev.-Luth. Gemeinden 
der neuen Region Nord 
Kennenlerntag 
15:00 Uhr 

Evangelisch-Lutherische 
Christuskirche 

Sonntag, 
14. April 

Jagdgenossenschaft Schwand 
Jahreshauptversammlung 
20:00 Uhr 
 

Gastwirtschaft „Zur Höh“ 
in Schwand 
 

Dienstag,  
16. April 

Frankenwaldtheater 
Morgan Finlay (Kanada/Irland) & Sara Being 
(Slowenien) 
19:00 Uhr  

Alte Schule | 
Frankenwaldtheater 
Stadtsteinach 

Samstag,  
20. April 

Verein zur Förderung und Betreuung des 
Bauernmarktes in Stadtsteinach  
Bauernmarkt 
08:00 Uhr 
  

Bauernmarktscheune 

Mittwoch,  
24. April 

Vernissage im Rathaus  
17:00 Uhr  

Rathaus Stadtsteinach 

Samstag,  
27. April 

Aktion sauberes Stadtsteinach  
07:45 Uhr 
  

TSV Parkplatz  

Sonntag,  
28. April  

Schneidmühlen-Vorführung  
14:00 Uhr  

Schneidmühle am Hochofen 
 

Sonntag, 
28. April 

Frankenwaldtheater 
Shirley Valentine –  
Komödie von Willy Russell 
17:00 Uhr 
 

Alte Schule | 
Frankenwaldtheater 
Stadtsteinach 
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Bitte denken Sie auch daran, Ihre Veranstaltungen im Bür-
gerbüro des Rathauses, EG, mindestens 3 Wochen vorher 
anzuzeigen. 

Alle öffentlichen
Veranstaltungen und Feiern
dürfen gerne an
tourismus@stadtsteinach.de
oder 09225 95 78 - 24
gemeldet werden, um diese im
Stanicher Anzeiger und auf der
städtischen Homepage zu
veröffentlichen

April - Termine

Dienstag, 16. April 2024
um 19:00 Uhr

Morgan Finlay (Kanada/Irland) & Sara Being 
(Slowenien)

German Tour 2024

Frankenwaldtheater/Kulturinitiative Die Wüste lebt 
e.V., Staffel 2, 95346 Stadtsteinach

Hinweis: Eintritt frei. Begrenzte Plätze! 
 
Morgan Finlay (Irland/Kanada) und Sara Being (Slowe-
nien) sind vom 11. bis 20. April erstmals gemeinsam 
auf Deutschlandtournee und machen zwischen Wan-
gerooge, Saarlouis und Berlin Halt in Stadtsteinach!
Morgan Finlay ist ein irisch-kanadischer Singer-Song-
writer, der aktuell in Freiburg lebt und regelmäßig in 
Deutschland auf Tournee ist. Seine Leidenschaft für 
Menschen und seine feinfühligen Beobachtungen ver-
packt Morgan in eingängige Melodien mit starken, au-
thentischen Texten. Morgan veröffentliche bislang 8 Al-
ben (aktuell 2021: "Shots of Light"), die sich zwischen 
Indie-Rock und Pop, Folk und Grunge bewegen. Un-
verkennbar ist dabei immer der Einfluss seiner irischen 
Wurzeln und sein ansteckender Optimismus.

Sara Being ist eine Singer-Songwriterin aus Ljubljana. 
Ihre Songs auf Slowenisch und Englisch gehen dank 
ihres ausdrucksstarken Gesangs und ihrer gefühlvol-
len Texte rund um Beziehungen & Natur vom Ohr direkt 
ins Herz. Großen künstlerischen Einfluss haben u.a. 
Laura Marling, Joan Baez, Radiohead oder Bob Dylan 
auf die Musikerin.
 
Sarah Being und Morgan Finlay werden sowohl eigene 
Songs, als auch gemeinsam Songs spielen.
www.morganfinlay.com | www.sarabeing.com

Wo: Alte Schule - Staffel 2, Stadtsteinach
Veranstalter: Frankenwaldtheater & Kulturinitative 
"Die Wüste lebt e.V."
Eintritt frei!
Begrenzte Plätze!

Die Wüste lebt e.V.,
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Sonntag, 28. April 2024 um 17:00 Uhr
Shirley Valentine - Komödie von Willy Russell

Veranstalter: Frankenwaldtheater & Kulturinitiative 
"Die Wüste lebt e.V."

Der britische Theaterautor Willy Russell versteht es 
brillant, die Zuschauer auf eine hochamüsante Reise 
mitzunehmen: Die Verwandlung einer Hausfrau, die 
nur mit der Wand aber nicht mit ihrem Ehemann spre-
chen kann, zu einer lebenslustigen und selbstbewuss-
ten Frau.
Shirley Bradshaw (geb. Valentine) ist Ende 40, Ehe-
frau und Mutter zweier erwachsener Kinder und gefan-
gen in ihrem langweiligen Leben. Aus dem verliebten 
Zusammensein mit ihrem Mann ist eine eintönige und 
schweigsame Ehe geworden, aus den entzückenden 
Kindern zwei egoistische Erwachsene, aus der ehe-
mals lebenshungrigen Shirley Valentine eine in ihrer 
täglichen Routine gefangene Shirley Bradshaw. Als 
ihre Freundin Jane, die zur Feministin geworden ist, 
nachdem sie ihren Göttergatten mit dem Tennislehrer 
im Bett überrascht hat, ihr ein Flugticket nach Grie-
chenland schenkt, reist sie schließlich nach langen 
Selbstzweifeln mit. 

Die Wüste lebt e.V.,

Dort verliebt sie sich wieder … in ihr eigenes Leben.
Petra Wintersteller spielt diese anspruchsvolle, heite-
re, lebendige und tiefgründige Komödie mit Esprit und 
zeigt uns dabei mit komödiantischer Wucht ihr schau-
spielerisches Talent. Sie zelebriert das Leben Shirleys 
mit einer wunderbar selbstironischen Sicht auf die 
Dinge und begeistert uns auf beeindruckende Art und 
Weise in einem der optimistischen Stücke seiner Art. 
Für das Drehbuch zu dem Film „Shirley Valentine“ er-
hielt der britische Autor Willy Russell 1990 eine Oscar-
Nominierung.

Spiel: Petra Wintersteller | Regie: Melanie Kisslinger
Aufführungsrechte: LITAG Verlag, München

Eintritt: 20 €
VVK: 18 € | Bäckerei Will, Marktplatz Stadtsteinach; 
Buchhandlung Friedrich, Holzmarkt Stadtsteinach  
09225-956333 o. frankenwaldtheater@t-online.de
Wo: Alte Schule - Staffel 2, Stadtsteinach
Begrenzte Plätze!
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D e r  B a u  d e r  e v a n g e l i s c h  K i r c h e  i n  S t a d t s t e i n a c h 
b e g a n n  v o r  e t w a  1 2 0  J a h r e 

v o n  S i e g f r i e d  S e s s e l m a n n

In Stadtsteinach waren um 1800 etwa 50 Protestan-
ten ansässig. Durch ein "allerhöchstes Reskript" 
vom 10. April 1821 wurden die damaligen 54 Ange-
hörigen der Gemeinde aus der katholischen Pfarrei 
Stadtsteinach ausgepfarrt und in die protestanti-
sche Pfarrei Untersteinach aufgenommen.

Es blieb während des 19. Jahrhunderts so, dass die 
hiesigen Protestanten Glieder des Untersteinacher 
protestantischen Pfarramtes waren und dort auch die 
Kirche besuchten. Dies war zwar etwas mühselig, aber 
nicht zu umgehen.

Um 1900 wurde der Wunsch nach Einrichtung eines 
eigenen Gottesdienstes in Stadtsteinach unter dem auf 
113 Evangelische angewachsenen Bevölkerungsanteil 
(1900 insgesamt 1500 Einwohner) besonders leben-
dig. Am 24. Februar 1901 erfolgte die Gründung des 
„Protestantischen Vereins“ in Stadtsteinach, dessen 
Ziel die Errichtung eines evangelischen Gotteshauses 
war, nachdem inzwischen die oberkirchliche Genehmi-
gung zur Abhaltung von jährlich sieben Gottesdiens-
ten und einer Abendmahlsfeier in Stadtsteinach erteilt 
worden war. Ein eigener Raum für kirchliche Zwecke 
wurde am 31. März 1901 im Anwesen des Gemeinde-
gliedes Andreas Kretschmann aus der Kronacher Stra-
ße (heute Kreiskrankenhaus, Fachklinik Stadtsteinach) 
feierlich eingeweiht. Von 110 Gemeindemitgliedern be-
teiligten sich 93 an dieser Feier, bei der Vikar Stark aus 
Untersteinach Weihe und Predigt hielt.

Die erste Abendmahlsfeier fand am Gründonnerstag 
1901 statt, neben vier weiteren Gottesdiensten und 
dem ersten Reformationsfest-Gottesdienst am 10. No-
vember des gleichen Jahres.

Ein wichtiger Grund für die Zunahme von evange-
lischen Einwohnern ist die Zuteilung von Beamten 
durch die Bezirksregierung für Oberfranken in Bay-
reuth. Nachdem im Jahre 1810 auch das Markgrafen-
tum Bayreuth Kulmbach bayerisch wurde, entstand der 
Obermainkreis mit der Hauptstadt Bayreuth. Seit 1838 
wird das Gebiet Bezirk Oberfranken genannt. In Stadt-
steinach existierte in der Hauptstraße als verlängerter 
Arm der Bezirksregierung ein Bezirksamt (bis 1972), 
ein Amtsgericht, ein Gefängnis (bis 1938) und das 
Rentamt (Finanzamt) (ebenfalls bis 1938). 

Bedienstete und Beamte kamen in der Regel aus dem 
Gebiet des protestantischen Bayreuth, die hier einge-
setzt wurden. Auch im Bezirksgesundheitsamt waren 
meist evangelische Ärzte tätig. Ein Teil der Beamten 
ehelichte in Stadtsteinach, ein anderer Teil brachte sei-
ne Familien mit.

Weiterhin kamen neben protestantischen Ärzten, Ba-
der und Apotheker mit ihren Familien nach Stadtstei-
nach. Auch heirateten evangelische, angesehene 
Bürger nach Stadtsteinach, wie zum Beispiel Meseth, 
Kolb, Grimmler, Mattes oder Fießenig. Insgesamt kann 
man aus heutiger Sicht feststellen, dass zur Zeit des 
Kirchenbaus die evangelische Gemeinde in Stadtstei-
nach die eher gehobene Bevölkerungsschicht reprä-
sentierte.

Im Frühjahr 1903 konnte der 120 Seelen umfassen-
de evangelische Bevölkerungsanteil in Stadtsteinach 
durch viele Wohltäter und Gönner, wie durch den sei-
tens der Stadtverwaltung Stadtsteinach gewährten 
Barzuschuss von 200,- RM unterstützt mit der Erbau-
ung eines kirchlichen Gebäudes, und zwar zunächst 
eines Betsaales, beginnen. Der Saal wurde mit dem 
Kirchweihfest am Mittwoch, den 7. Oktober 1903, fei-
erlich seiner Bestimmung übergeben und kirchlich 
geweiht. Die Baukosten waren auf 14000 Mark veran-
schlagt. Doch mit dem Betsaal allein gaben sich die 
Stadtsteinacher Protestanten nicht zufrieden.

Zwei Jahre später, im Jahre 1905 erfolgte der Turmbau 
mit Anbringung der Uhr und zweier von dem Gutsbe-
sitzer Lorenz Schubert senior in Gumpersdorf 1 gestif-
teter Glocken, viereinhalb und neun Zentner schwer. 
Guss und Lieferung erfolgte durch die Glockengießerei 
Franz Schilling in Apolda, Thüringen. Im Jahre 1907 
konnte schließlich noch der Chor- und Sakristeianbau 
erfolgen. Damit war das schmucke Kirchlein vollstän-
dig. Erbauer war Josef Dölger, Baumeister aus Kulm-
bach. Von da an konnten jährlich zwölf Gottesdienste 
und eine Abendmahlsfeier abgehalten werden. Im Jah-
re 1910 erfolgte ein Kaminbau.

Im Sommer 1935 erfolgte in einem feierlichen Got-
tesdienst die Weihe der kleinen, von Keller aus Selb, 
neuerbauten Orgel durch Herrn Dekan Federschmidt, 
Kulmbach, im Beisein des von 1933 bis 1947 in Unter-
steinach wirkenden Geistlichen, Herrn Pfarrer Gerhard 
Kübel, später erster Pfarrer an St. Lorenz in Nürnberg. 
Gleichzeitig wurde eine elektrische Beleuchtung in der 
Kirche eingeführt worden.

Im Jahre 1938 entstand mit landeskirchlicher Geneh-
migung die eigene Tochterkirchengemeinde Stadtstei-
nach, die als Diasporagemeinde 1950 bei 2775 Ein-
wohnern der Stadt 560 Glaubensangehörige zählte.

Während des Ersten Weltkrieges drohte der größeren 
Glocke die Ablieferung für „Kriegszwecke“. Im Zweiten 
Weltkrieg musste sie dann 1942 abgeliefert werden. 
Eine Zurückerlangung nach Kriegsende war leider er-
gebnislos.
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In dem am 14. September 1947 stattgefundenen Got-
tesdienst wurde die von Künstlerhand geschaffene 
Gefallenengedenktafel für sieben im Zweiten Weltkrieg 
gefallene Gemeindeglieder feierlich durch den Seelsor-
ger, Pfarrer Martin Weigel aus Untersteinach, enthüllt. 
Der Kreisdekan Oberkirchenrat Burkert aus Bayreuth 
kam am 26. April 1951 zu einem ersten Kirchenvisitati-
onsbesuch zu der Stadtsteinacher Gemeinde.

Nach Kriegsende stieg auch in Stadtsteinach aufgrund 
der Flüchtlinge und Vertriebenen die Einwohnerzahl 
stark an. Es gab nun rund 800 evangelische Christen 
in Stadtsteinach. Die meisten Flüchtlinge und Vertriebe-
nen bekannten sich zur evangelischen Konfession, so 
dass überall die evangelischen Gemeinden einen hohen 
Zuwachs an Gemeindemitgliedern integrieren mussten. 

Am 1. November 1984 erhielten die evangelische Kir-
chengemeinde Stadtsteinach und die Christuskirche 
erstmals einen eigenen Geistlichen. Es konnte dann 
regelmäßig an jedem Sonn- und Feiertag ein Gottes-
dienst stattfinden, was vorher nicht der Fall war. Eine 
der gründlichsten und umfangreichsten Innen- und 
Außenrenovierungen der Kirche wurde 
in den Jahren 1986 und 1987 durchge-
führt. Es waren bislang sechs PfarrerIn-
nen in Stadtsteinach tätig, diese fingen 
ausnahmslos als Pfarrer z.A. (= zur An-
stellung) an, also als „Jungpfarrer“ auf 
der ersten eigenen Stelle. 

Chronologisch Übersicht der evang. 
Seelsorger in Stadtsteinach:

01.11.1984 - 1990: Gerhard Schwab
1990: Maria Kaindl
1992: Gabriele Günther-Schulz
Ca. 10/1997 - 31.03.2001: 
Stefan Stauch
01.03.2002 – 30.04.2016: 
Kathrin Klinger
Seit 01.09.2016: Sigrun Wagner

Im Jahre 1991 bat der Dekanatsaus-
schuss die Landeskirche um Umwand-
lung der z.A.-Stelle in Untersteinach in 
eine 2. Pfarrstelle, z.B. wegen der Mitbe-
treuung des Krankenhauses Stadtstei-
nach und der gewachsenen Schar evan-
gelischer Christen in Stadtsteinach. Bis 
dato war die Praxis so: In Untersteinach 
saß ein Pfarrer und ein Vikar bzw. z.A.-
Pfarrer (Zur Anstellung, die ersten drei 
Jahre nach dem Vikariat), der dann viel 
in die Außenorte geschickt wurde. (Stadt-
steinach, Ludwigschorgast, Fölschnitz, 
See, Kauerndorf, Gumpersdorf…). 

Ein langersehnter Wunsch der Gemeinde ging Anfang 
1990 in Erfüllung. Es konnte mit dem Bau eines Ge-
meindehauses begonnen werden. Verwaltungsmäßig 
ist die evangelische Kirchengemeinde Stadtsteinach 
dem Pfarramt Untersteinach unterstellt. Heute ist die 
Gemeinde auf etwa 600 Mitglieder angewachsen.

So schrieb man 1951 zur 800-Jahrfeier von 
Stadtsteinach:

„So baute der Herr seine Gemeinde in Stadtsteinach 
vor 50 Jahren. Im stillen Gebete sei all ihren treuen 
Dienern und Helfern wie ihren Wohltätern, Gönnern 
und Förderern gedacht. Von tiefem Dank gegen Gott 
erfüllt, grüßt die evangelisch-lutherische Tochterkir-
chengemeinde Stadtsteinach alle Glaubensgenossen 
aus nah und fern zur Achthundertjahrfeier Stadtstein-
achs und erfleht Gottes Schutz und Segen für die Zu-
kunft.“

Heute stellt sich die Situation der Verteilung der Glau-
bensrichtungen in Stadtsteinach und Rugendorf so dar:

Der Bau der evangelisch Kirche in Stadtsteinach begann vor etwa 120 Jahre
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Der Bau der evangelisch Kirche in Stadtsteinach begann vor etwa 120 Jahre

Ansichtskarten aus dem Jahre 1910 mit den zwei neuen, stolzen Gotteshäusern.

Die neu erbaute evangelische Pfarrkirche 
auf einer „Gruß aus“ – Karte um 1910.

Gedenktafel der Gefallenen in der 
evangelischen Kirche Stadtsteinach. Der Altar in der Christuskirche Stadtsteinach.

Die Orgel in der Christus-
kirche Stadtsteinach.

Seit 2023 führt vom Mühlenpark in 
der Wehrstraße in Stadtsteinach 
eine Treppe hoch zur Marienkirche. 
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Gemeinderat Rugendorf 

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 
Montag, 04. März 2024

Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem 
Gebäude des Wasserhochbehälters;  Freigabe der 
Ausschreibung

1. Bürgermeister Gerhard Theuer spricht kurz die Vari-
anten der Photovoltaikanlagen an, die bereits von der 
Firma Uhlig vorbereitet waren und im Gemeinderat be-
handelt wurden.
Er erläutert die als Tischvorlage vorgelegten Diagram-
me, die von einem zuvor installierten Strommessgerät 
aufgezeichnet wurden und den Stromverbrauch im 
Hochbehälter zu verschiedenen Zeiten abbilden. Auf-
grund der nun vorhandenen Auswertungen über den 
Stromverbrauch und den Verbrauchszeiten schlägt er 
vor, das Westdach mit Photovoltaik-panele auszustat-
ten und einen Hybridwechselrichter für die spätere Ins-
tallation eines Stromspeichers auszuschreiben.

Gemeinderat Martin Weiß spricht sich dafür aus, die-
sen Stromspeicher mit der Photovoltaikanlage auszu-
schreiben und zu beschaffen. Gemeinderat Alexander 
Schmidt spricht sich ebenfalls dafür aus, den Strom-
speicher mit der Installation der Photovoltaikanlage zu 
beschaffen. Seiner Meinung nach werden sich die In-
vestitionskosten sehr schnell rentieren. Der Stromspei-
cher sollte eine Leistung von 6 KW haben und könnte 
bei modularer Ausführung bei Bedarf problemlos von 
der Kapazität her erweitert werden. 
 
Die Firma Neue Energien Uhlig, Marktrodach, wird mit 
der Ausschreibung einer PV-Anlage mit einer Leistung 
von 9 kWp für das westliche Dach des Wasserhochbe-
hälters in Rugendorf mit einem modularen Stromspei-
cher mit einer Kapazität von 6 KW beauftragt. 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig

Straßenunterhalt;
Oberflächenerneuerung einer Teilstrecke der 
Ortsstraße "Langenbühl" im Rahmen von 
Sanierungsarbeiten an der Kreisstraße KU22

1. Bürgermeister Gerhard Theuer gibt das Ergebnis 
des Angebots der Guttenberger Straßenbaugesell-
schaft, das den Gemeinderäten als Tischvorlage vor-
liegt, bekannt. Er schlägt vor, nach Rücksprache mit 
der Firma Reuther im Bereich des Bauabschnittes 
Speedpipes mit vorzusehen, damit eine spätere Ver-
legung von Glasfaser ohne erneute Aufgrabung in die-
sem Bereich möglich ist. 
Gemeinderat Martin Weiß spricht sich ebenfalls für eine 
Verlegung von Speedpipes auf dieser Strecke aus. 

Der Gemeinderat beschließt, die Guttenberger Stra-
ßenbaugesellschaft mit der Straßensanierung gemäß 
dem Angebot vom 29.02.2024 in Höhe von 18.450,95 
€ zu beauftragen. Zusätzlich sollen nach Möglichkeit 
und Rücksprache mit der Firma Reuther Speedpipes 
in diesem Bauabschnitt verlegt werden. 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig

Fundtierversorgung; Übertragung der 
Pflichtaufgabe an den Tierschutzverein Kulmbach 
und Umgebung e.V.  im Jahr 2024

Der Gemeinderat beschließt, die gemeindliche Pflicht-
aufgabe der Fundtierversorgung im Jahr 2024 erneut an 
den Tierschutzverein Kulmbach und Umgebung zu über-
tragen. Die Übernahme der Aufgabe wird pauschal mit 
1,50 Cent pro Gemeindeeinwohner (Stand 30.06.2023:  
967), dies entspricht  1.450,50 € , honoriert.
Abstimmungsergebnis:   einstimmig

Bauleitplanung von Nachbargemeinden;
Gemeinde Weißenbrunn, Landkreis Kronach: 
Aufstellung eines Bebauungsplanes für das 
Sondergebiet „Bürgersolarpark Wildenberg“ und 
17. Änderung des Flächennutzungsplanes im 
Parallelverfahren gem. § 8 Abs.3 Baugesetzbuch 
(BauGB) - Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB

Zur Bauleitplanung der Nachbargemeinde Weißen-
brunn bestehen keine Einwände.
Abstimmungsergebnis:   einstimmig

Anfragen und Bekanntgaben

Windpark Weißenbrunn

1. Bürgermeister Gerhard Theuer gibt bekannt, dass 
ein Flugblatt zum Brummen der Windräder an die Ru-
gendorfer Haushalte verteilt wurde, aus dem der Ver-
fasser des Flugblattes nicht ersichtlich ist. 
Er stellt hierzu fest, dass die geplanten Windräder auf 
dem Gemeindegebiet Weißenbrunn errichtet werden 
sollen und die Gemeine Rugendorf somit keinen Ein-
fluss auf die Planung hat. Zu diesem Thema hatte er 
bereits Kontakt mit seinem Amtskollegen, dem Wei-
ßenbrunner Bürgermeister, Kontakt aufgenommen, der 
ihm den Termin für eine bevorstehende Informations-
veranstaltung in Weißenbrunn mitteilen wird. Sobald 
ihm diese Information vorliegt, wird er den Rugendor-
fer Bürgern diesen Termin über den Stadtsteinacher 
Anzeiger oder einen Zeitungsbeileger bekanntgeben, 
damit interessierte Bürger der Gemeinde Rugendorf an 
dieser Informationsveranstaltung teilnehmen können.
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Jungscharbericht

Im Februar fand wieder das inzwischen schon traditi-
onelle „Mensch ärgere dich nicht“ - Turnier der Jungs-
chargruppe „All for One“ statt. Zwölf Buben und Mädels 
trafen sich im Gemeindesaal und freuten sich schon 
riesig auf dieses Turnier, das Jungscharleiter Zwicky 
mit seinem Team ausrichtete.

Zunächst musste natürlich gelost werden, wer mit wem 
an welchem Tisch sitzt. Und dann ging es nach einer 
kurzen Regelunterweisung auch schon los. Der jüngste 
begann und im Uhrzeigersinn wurde gewürfelt. Insge-
samt wurden zwei Runden gespielt a` 40 Minuten. Da-
nach wurden die Punkte zusammengezählt oder auch 
abgezogen. Hatte man seine Figuren im Ziel, gab es 
Bonuspunkte, wurde man z.B. geschmissen, dann gab 
es wieder Punktabzüge. Und natürlich versuchten die 
Kids auch so viele „6er“ wie möglich zu würfeln, denn 
es wurde auch ein 6er König ausgespielt. Nach knapp 
1 ½ Stunden wurden dann die Punkte aus den zwei 
Runden zusammengezählt. Mit großer Spannung wur-
de dann das Endergebnis verkündet. Die ersten drei 
Platzierten erhielten jeweils Pokale und die restlichen 
Teilnehmer je eine Medaille. Sieger des diesjährigen 
Turniers wurde Loris Berthold vor seiner Schwester 
Johanna Berthold. Den dritten Platz sicherte sich Ben-
jamin Rupprecht. Den Titel des „6er-König“ holte  sich 
wie im Vorjahr Johanna Berthold und sicherte sich als 
Preis eine Tüte Milch-Mäuse.

Bricht und Foto: Frank Preußners

Bekanntmachung

H U N D E S T E U E R   ist fällig

Die Gemeinde Rugendorf macht darauf aufmerksam, 
dass die Hundesteuer für das Jahr 2024 bis spätestens 
01. April 2024 an die Gemeindekasse Rugendorf un-
ter Angabe der Finanzadresse zu überweisen ist. Der 
Steuersatz beträgt

		  für den 1. Hund	                        	   25,00 EUR,
		  für den 2. Hund	                        	   35,00 EUR,
		  für jeden weiteren Hund              	   50,00 EUR,
		  für jeden Kampfhund	          	 600,00 EUR.

Bei erteilter Kontovollmacht erfolgt durch die Gemein-
dekasse automatisch Bankeinzug. Entsprechend der 
neuen Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Ban-
ken in Deutschland zur Vorautorisierung der Einzugs-
ermächtigung vom 09. Juli 2012 wurden diese Einzugs-
ermächtigungen bereits in ein SEPA-Lastschriftmandat 
umgedeutet.
Gesonderte Hundesteuerbescheide für 2024 werden 
nicht versandt. Die bisher ergangenen Bescheide ha-
ben auch für die Folgejahre Gültigkeit.

Unter bestimmten Voraussetzungen können Hunde 
steuerfrei oder zu ermäßigten Steuersätzen gehalten 
werden. 
Hundehalter, die im Besitz eines über 4 Monate alten 
Hundes sind und diesen bei der Gemeinde Rugen-
dorf, Gemeindekanzlei, Am Baumgarten 1, oder bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach, Rathaus, 
Marktplatz 8, noch nicht angemeldet haben, werden 
gebeten, die Anmeldung innerhalb einer Woche nach-
zuholen. Dies gilt auch dann, wenn die Voraussetzun-
gen für eine Steuerbefreiung vorliegen.

Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 
Hundesteuersatzung werden bestraft oder mit Geldbu-
ße geahndet. 

Maßgebend für den Vollzug der Hundesteuer ist die 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer in der 
Gemeinde Rugendorf vom 19. Juni 2006 (veröffentlicht 
im Amtsblatt des Landkreises Kulmbach vom 29. Juni 
2006 Nr. 26/2006), geändert durch Erste Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung der Hunde-
steuer in der Gemeinde Rugendorf vom 26. Februar 
2009 (veröffentlicht im Amtsblatt des Landkreises 
Kulmbach vom 18. März 2009 Nr. 11/2009).

GEMEINDE RUGENDORF
Theuer                                          
1. Bürgermeister                      

„All for One“
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Bewegung - Fitness

Fitness-Gymnastik der SG Rugendorf mit 
Judith Hofstetter

Beginn: jeden Mittwoch um 19:00 Uhr im Haus der 
Jugend (Saal)

Bringt bitte zu jeder Stunde eine Gymnastikmatte, ein 
Handtuch und etwas zu Trinken mit. 

Neue Teilnehmerinnen, die sich für Sport interessieren 
und etwas für ihre allgemeine Fitness, Ausdauer und 
Beweglichkeit tun möchten, sind in unserer Gruppe im-
mer herzlich willkommen.
Vorher einfach kurz bei mir (an)melden: 09223/945669

Eure 
Judith Hofstetter 

Konzert

 Mobile Geschäftsstelle

Ihre Haltestelle
in Rugendorf:
Langenbühl 16
Wir sind an folgenden Terminen vor Ort:

Kundenservice-Center
Montag bis Freitag

von 08:00 - 18:00 Uhr:
09221 885-0

Online-Banking Hotline 
Montag bis Freitag

von 08:00 - 18:00 Uhr:
09221 885-1650

24 h Sperr-Notruf:
116 116

E-Mail:
service@s-kukc.de

www.s-kukc.de/mobile-gs

ab 1. April 2024

Neuer 
Fahrplan

Datum Wochentag Uhrzeit

04.04.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30

10.05.2024 Freitag 08:30 – 09:30

06.06.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30

04.07.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30

08.08.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30

05.09.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30

10.10.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30

07.11.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30

05.12.2024 Donnerstag 08:30 – 09:30
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Veranstaltungskalender 
April 2024 / Mai

Veranstaltungskalender der Gemeinde Rugendorf 
 

Monat:    April / Mai   2024 
 

Son, 07. April 2024 Konfirmation in Rugendorf 
10:00 Uhr  

Die., 09. April 2024 
VdK - Stammtisch 
Veranstalter: VdK Ortsgruppe Rugendorf 
ab 19:00 Uhr 

Ort: Dorfschänke 
Zettlitz 

Fr., 19. April 2024 

Frühjahrskonzert mit der städt. Jugendkapelle Kulmbach 
und der Dorfmusik Rugendorf 
Veranstalter: Dorfmusik Rugendorf e.V. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Ort: Feststadel Zettlitz 

Fr., 19. April 2024 
Theateraufführung „Die Bestie von Rugendorf“ 
Veranstalter: Theatergruppe Rugendorf 
Beginn: 20:00 Uhr 

Ort: Haus der Jugend, 
Rugendorf 

Sam., 20. April 2024 
Theateraufführung „Die Bestie von Rugendorf“ 
Veranstalter: Theatergruppe Rugendorf“ 
Beginn: 20:00 Uhr 

Ort: Haus der Jugend, 
Rugendorf 

Son., 21. April 2024 
Theateraufführung „Die Bestie von Rugendorf“ 
Veranstalter: Theatergruppe Rugendorf 
Beginn: 18:30 Uhr 

Ort: Haus der Jugend, 
Rugendorf 

Fr., 26. April 2024 
Theateraufführung „Die Bestie von Rugendorf“ 
Veranstalter: Theatergruppe Rugendorf 
Beginn: 20:00 Uhr 

Ort: Haus der Jugend, 
Rugendorf 

Sam, 27. April 2024 
Theateraufführung „Die Bestie von Rugendorf“ 
Veranstalter: Theatergruppe Rugendorf 
Beginn: 20:00 Uhr 

Ort: Haus der Jugend, 
Rugendorf 

Die., 30. April 2024 Feier in den Mai mit Maibaumaufstellung 
Veranstalter: Landjugend Rugendorf 

Ort: Am 
Feuerwehrhaus 
Rugendorf 

Die, 14. Mai 2024 
VdK - Stammtisch 
Veranstalter: VdK Ortsgruppe Rugendorf 
ab 19:00 Uhr 

Ort: Dorfschänke 
Zettlitz 

Fr., 17. Mai 2024 Pfingstsportfest der SG Rugendorf/Losau Ort: Sportplatz 
Rugendorf 

Sam, 18. Mai 2024 Pfingstsportfest der SG Rugendorf/Losau Ort: Sportplatz 
Rugendorf 

Son, 19. Mai 2024 
Pfingst - Festgottesdienst 
der Ev. Kirchengemeinde Rugendorf 
Beginn: 10:00 Uhr 

Ort: Festzelt am 
Sportplatz Rugendorf 

Son, 19. Mai 2024 Pfingstsportfest der SG Rugendorf/Losau Ort: Sportplatz 
Rugendorf 

Mo., 20. Mai 2024 Pfingstsportfest der SG Rugendorf/Losau Ort: Sportplatz 
Rugendorf 

Sam., 25. Mai 2024 36. IVV - Wandertage in Feldbuch 
Veranstalter: Wandergruppe Feldbuch und Umgebung Ort: Festhalle Feldbuch 

Son., 26. Mai 2024 36. IVV - Wandertage in Feldbuch 
Veranstalter: Wandergruppe Feldbuch und Umgebung Ort: Festhalle Feldbuch 

 



S e r v i c e

24

ZUKUNFT GEMEINSAM ENTWICKELN

Wir suchen ab sofort in Tannenwirtshaus bei Marktleugast

Weitere Stellenangebote unter www.hermos.com!
Sicherer Arbeitsplatz

kollekti ve Unfallversicherung

30 Urlaubstage 

Mitarbeiterevents & Ausfl üge

Ein eigenes Job-Rad

Corporate Benefi ts

Bewerbung per Mail an job-schaltanlagen@hermos.com

Seit über 40 Jahren planen, konstruieren und bauen wir
maßgeferti gte Schaltschränke und Schaltanlagen für 
unsere Kunden aus sämtlichen Bereichen der Industrie. 

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
oder branchenähnliche Berufe | Vollzeit

Schaltanlagenprüfer (m/w/d)
Elektroniker:in | Quereinsti eg möglich | Vollzeit

Ausbildung zum Elektroniker für 
Betriebstechnik  (m/w/d)

19.04.2024, 9–14 Uhr x x

SPEEDDATING inkl. Firm
enführung x

Tannenwirtsh
aus 34, 95352 Marktleugast

– keine Anmeldung erforderlich – 

      Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
                        Telefon 09252 92483
                                  info@schmidt-buchta.de
              www.schmidt-buchta.de

Wir stehen für Leistungsstärke,  

Innovationskraft und Lösungskompetenz für 

anspruchsvolle Produkte. Alles aus einer Hand.Schmidt & Buchta
JAHRE

1932 - 2022
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Since 1932
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Anzeigenschluss Mai - Ausgabe: 19. April 2024
Denken Sie rechtzeitig an Ihre Werbebotschaft und Ihr Stellenangebot!

info@creativ-AG.de  .  www.creativ-AG.de
Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de


